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Die Ehrenmedaille der Deutschen Gesellschaft für Immunologie geht
an Gabriele Gründl, Bundesvorsitzende der Deutschen Gesellschaft
für Angeborene Immundefekte e.V. (DSAI)

Ehrenmedaille für Aufklärungsarbeit über Immundefekte

Schnaitsee, 28. August 2007 – Am 5. September 2007 verleiht die Deutsche

Gesellschaft für Immunologie (DGfI) die Ehrenmedaille an Gabriele Gründl,

Bundesvorsitzende der DSAI. Die DGfI würdigt damit das aufopferungsvolle

und effiziente Wirken der 45-jährgen als Vorsitzende der DSAI. „Ich fühle

mich sehr geehrt und freue mich die Medaille entgegennehmen zu dürfen.

Seit 15 Jahren engagieren wir uns für die Aufklärung im Bereich der

angeborenen Immundefekte. Die frühe Diagnose und eine angemessene

Therapie sind die Voraussetzung für einen lebenswerten Alltag der

Betroffenen. Wir sind aber noch lange nicht am Ziel, es gibt noch viel zu

tun“, sagt Gabriele Gründl.

Die Auszeichnung wird anlässlich der 37. Jahrestagung der DGfI an Frau Gründl

verliehen. Der Kongress findet vom 5. – 8. September 2007 in Heidelberg statt

dient dem Austausch der Forschungs- und Entwicklungsarbeit auf dem

medizinischen Sektor. Prof. Dr. Reinhold E. Schmidt, Vize-Präsident der DGfI

und Direktor der Abteilung Klinische Immunologie an der Medizinischen

Hochschule Hannover wird die Laudatio auf Gabriele Gründl halten. Der

Immunologie-Experte und die Bundesvorsitzende machen sich seit vielen Jahren

gemeinsam für Patienten mit angeborenen Immundefekten stark.

Rund 100.000 Menschen – darunter viele Kinder – leiden in Deutschland an

einem angeborenen Immundefekt. Bisher gingen die meisten Experten von rund

700 diagnostizierten Patienten aus.
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Durch die Aufklärungsarbeit der DSAI – durch Veranstaltungen und Kampagnen

von Kliniken, Ärzten, Organisationen, Unternehmen und auch Betroffenen –

konnte die Diagnoserate in den vergangenen zwei Jahren erheblich gesteigert

werden. Prof. Dr. Schmidt: „Wir gehen davon aus, dass in Deutschland

mittlerweile mindestens 1400 Patienten mit angeborenen Immundefekten

behandelt werden“.

Weitere Informationen finden Sie unter www.dsai.de, 080 74 / 81 64 oder

www.immunologie.de.
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Die DSAI wurde vor 15 Jahren mit dem Ziel gegründet, Betroffenen und ihren Angehörigen

den Erfahrungsaustausch außerhalb der medizinischen Betreuung zu ermöglichen. Mittlerweile

gehen die Ziele über den rein seelischen Beistand hinaus. Die Selbsthilfeorganisation setzt sich

verstärkt für die Aus- und Weiterbildung im Sektor Immunologie ein, denn häufig wird

aufgrund der zahlreichen unspezifischen Symptome sehr spät die Diagnose „Immundefekt“

gestellt. Neben der Zusammenarbeit mit Immunologen setzt die DSAI auf den Dialog mit

Krankenkassen und ärztlichen Organisationen. Die DSAI wird von der Vorsitzenden Gabriele

Gründl geleitet. Neben der Zentrale in München wurden Regionalgruppen in Berlin,

Düsseldorf, Kaiserslautern, Freiburg, Frankfurt, Hamburg/ Hannover, Leipzig, Nürnberg,

Stuttgart, Kassel und die Region Lahn/ Sieg eingerichtet.


